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Der frühere Polizeikommissär von Montreux-Planches hat von jungen Mädchen
und Frauen, die ihm seine amtliche Tätigkeit zuführte, Aktphotographlen gemacht.

Scheniered Si sich doch nüd schöns Fräulein und chehred Si sich ruhig um,

mich interessiert ja nu Ihri kriminell Siite!

Gesammelte Zeichnungen nnd Verse von Carl Böckii

SELDWYLEREIEN ABSEITS VOM HELDENTUM
In Halbleinen gebunden Fr. 10. In Halbleinen gebunden Fr. 8.

Böcklis Griffel ist einfach einzigartig. Wenn man schon an seinen
häufigen Helgen ond Versen im Nebelspalter seine helle Freude
hat, so offenbart sich erst recht ans einer Zusammenstellung zu
einem Bueb unter einheitlichem Motto die ganze Kraft seines
Stils in Wort and Bild. Appenzeller Zeitung" Herisau

Es ist ein eminent schweizerischer Ton in diesen köstlichen
Zeitglossen ; ein von keiner fremden Mode verblasener Standpunkt fährt
Böckii die Schreib- und Zeichenfeder nnd immer trifft sein Hieb
an die verwundbarste Stelle, dafi der Getroffene stöhnt und der
Leser schmunzelt. Nene Zürcher Nachrichten"
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